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1. Vorwort

Die nachfolgende Zusammenstellung behandelt häufig gestellte Fragen zur Kommunikation

mit dem Aufsichtsorgan nach ISA 260 (Rev)1 bzw. IDW EPS 470 n.F.2 (im Folgenden auch:

„die Prüfungsstandards“). Die Fragen und Antworten wurden vom IDW Arbeitskreis „ISA-

Implementierung“ entwickelt und sind das Ergebnis der Diskussion mit Stand vom

12.06.2017. Bei allen Antworten in dieser Zusammenstellung handelt es sich um Handlungs-

empfehlungen mit exemplarischem Charakter. Sie stellen weder zusätzliche Anforderungen

zur Ergänzung von ISA 260 (Rev) und IDW EPS 470 n.F. dar, noch handelt es sich um ver-

bindliche Hinweise zur Auslegung dieser Prüfungsstandards. Mit der Veröffentlichung dieser

Fragen und Antworten möchte das IDW den Berufsstand bei der praktischen Umsetzung der

Prüfungsstandards unterstützen. Es ist vorgesehen, die Zusammenstellung bei Bedarf zu

aktualisieren, um weitere auftretende praktische Anwendungsfragen berücksichtigen zu kön-

nen.

2. Ziel und Zweck der Kommunikation mit dem Aufsichtsorgan

2.1. Warum ist es erforderlich, dass der Abschlussprüfer mit dem Aufsichtsorgan

kommuniziert?

Die Prüfungsstandards nennen insgesamt vier Ziele, die der Abschlussprüfer durch die

Kommunikation mit dem Aufsichtsorgan erreichen soll (vgl. ISA 260 (Rev).9; IDW EPS

470 n.F., Tz. 8):

● Die zeitgerechte Information über aus der Abschlussprüfung resultierende Beobach-

tungen, die für das Aufsichtsorgan bei der Wahrnehmung seiner Überwachungsaufga-

1
International Standard on Auditing (ISA) 260 (Revised): Communication with Those Charged with Gover-
nance, in: IFAC, Handbook of International Quality Control, Auditing, Review, Other Assurance, and Related
Services Pronouncements, New York 2016, Volume I, S. 225 ff.

2
Entwurf einer Neufassung des IDW Prüfungsstandards: Grundsätze für die Kommunikation mit den für die
Überwachung Verantwortlichen (IDW EPS 470 n.F.) (Stand: 14.12.2016).


